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Der Fussballverein

FSV 1924 Bad Schandau

lädt ein zum

SKATTURNIER

auf dem 

Sportplatz an der Carolabrücke in Rathmannsdorf

AM   Sonntag  , den 20. 10 . 2024

UM  13. 00  Uhr

STARTGELD:   10,00 € für 2 Spielsätze

Für das leibliche Wohl

ist reichlich gesorgt!
 

mgl Rückruf  unter   0151 50361569 oder 03502243691

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • E-Mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

Wir feiern 40-jähriges

Firmenjubiläum und möchten

uns ganz herzlich bei Ihnen

für Ihre Treue bedanken.

Inh. Uwe Gründel | Kirchstraße 8
01814 Bad Schandau | Telefon 03 50 22 - 4 23 31

Termine unter:

 03 50 22 - 4 23 31

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag
9.00 - 18.00 Uhr

Freitag
nach Vereinbarung

Brillen – Sonnenbrillen – Kontaktlinsen

Meisterbetrieb seit 1966

Kirchstraße 8
01814 Bad Schandau

Wir sehen uns!
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Öffnungszeiten

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt und 
Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr (außer 

Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Das Ordnungsamt hat keine festen Öff-
nungzeiten. Bitte kontaktieren Sie die 
Mitarbeiter per E-Mail (ordnungsamt@
stadt-badschandau.de) oder telefonisch 
(035022 501108). Nutzen Sie auch den 
Anrufbeantworter, Sie werden dann zu-
rückgerufen.

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Ab sofort ist die Schiedstelle Bad Schandau 
wieder besetzt.
Frau Sandra Hoyer ist die neue Friedens-
richterin.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter 035022 92092 oder per E-Mail  
(sandra.hoyer@friedensrichterin.de) 
möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Dresdner Str. 3 (im Rathaus) 
Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich  09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
Oktober   09:00 - 18:00 Uhr
November  09:00 - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 

und 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 -17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
täglich  09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Oktober:
Dienstag - Freitag  14:00 - 17:00 Uhr
Samstag + Sonntag  10:00 - 17:00 Uhr
November:
Dienstag - Sonntag  14:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
Oktober:
täglich  09:00 - 18:00 Uhr
November:
Dienstag - Sonntag  09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 50240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag:  08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
 09:00 - 12:30 Uhr und 13:15 - 17:00 Uhr
Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelisch-luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und 
Bestattungsanmeldung
Dienstag  09:00 - 11:00 Uhr
 und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch  09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag   09:00 - 11:00 Uhr

Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail:
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de

Veränderte Öffnungszeiten  
in der Woche des Reformationstages

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
das Rathaus bleibt am Freitag, dem 01.11.2024, geschlossen.
Dafür hat die Stadtverwaltung am Mittwoch, dem 30.10.2024, in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr zusätzlich geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Anzeige(n)
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öffnet Augen!
Ihre Ansprechpartnerin: 
Carmen Maus-Gebauer 
Telefon: (0 62 51) 1 31-148 
E-Mail: legate@cbm.de 
www.cbm.de
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Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Anzeige(n)

JOKA Oktober-Polsteraktion
Nur für den kurzen Zeitraum bis zum 31. Oktober 2024 
können Sie Ihre Polstermöbel, seien es Stühle, 
Eckbänke, Sessel, Garnituren oder historische 
Stücke, sehr kostengünstig durch unsere erfahrenen 
Polsterer aufarbeiten lassen. Auch Reparaturen 
werden ausgeführt. Und so geht’s: Kommen Sie 
einfach in unseren Sebnitzer JOKA Wohnstore und 
suchen Sie sich Ihren Lieblingsmöbelstoff aus den 
vielfältigen Kollektionen der Marken JOKA, Höpke, 
JAB, Chivasso oder Backhausen aus. Bringen Sie 
evtl. ein Foto und ein paar Abmaße mit, sodass wir 
Ihnen einen Kostenvoranschlag erstellen können. 
Natürlich ist auch eine Beratung und ein Aufmessen 
durch uns, bei Ihnen zuhause, möglich. Dann be-
stellen wir Ihren Möbelstoff in der benötigten Menge 
und können meist innerhalb weniger Tage mit den 

Arbeiten beginnen. Sie zahlen alle Materialien und 
als besonderes Schnäppchen für Sie, nur innerhalb 
dieser Polsteraktion, für alle anfallenden Arbeits-
löhne, sei es für Abholung und Lieferung sowie der 
Polsterarbeit in der Werkstatt, nur den halben Preis. 
Sie sehen, das ist die Möglichkeit, Ihre Polstermöbel 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Für die gelun-
gene Umsetzung stehen unsere Polsterer mit vielen 
Jahren Berufserfahrung. Denn erst in Verbindung 
mit einer handwerklich erstklassigen Verarbeitung 
entfalten unsere Möbelstoffe von JOKA ihre ganze 
Qualität und Schönheit auf Ihren Polsterstücken.

Bestellungen von Polsterarbeiten für diese 
Aktion nehmen wir bis 31. Oktober 2024 ent-
gegen. Eine Ausführung kann nach Absprache 
auch später erfolgen.

Vollkommenheit erleben
Für manche ist das Beste gerade gut genug! Und 
wer nach dieser Perfektion strebt, für den kann es 

nur das Gefühl geben. Vollkommenheit erlebbar 
zu machen ist das, was uns täglich antreibt und 
was in jedem JOKA-Produkt fühlbar wird. Denn 
Produkte der Marke JOKA stehen für hochwertige 
Materialien, perfekte Verarbeitung und einzigartiges 
Design. Vollkommenheit wird auch im Sebnitzer 
Wohnstore unter dem Motto

„Alles aus einer Hand“

erlebbar. Wir helfen Ihnen gern bei der kompetenten 
Planung und Ausführung Ihrer kompletten Wohn-
ausstattung. Neben Polsterarbeiten führen wir auch 
Maler- und Tapezierarbeiten, Bodenverlegerarbeiten 
mit Laminat, Parkett, Teppichboden, Linoleum und 
PVC-Design-Belägen für Sie aus. Wir bieten aber 
auch perfekte Sonnen- und Sichtschutzlösungen 
an. Selbstverständlich beraten wir Sie auch zuhause 
und unterbreiten Ihnen ein Angebot.

Schandauer Straße 5 · 01855 Sebnitz
Tel.: 035  971 - 52 167 · www.spaenig.de

Raumausstattung / Lederwaren Spänig

RAUMAUSSTATTUNG

Meisterbetrieb
in Sebnitz seit 1947

• Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Gardinen
• Polsterei
• Maler

Große Oktober-Polsteraktion
bei Raumausstattung Spänig

Polsterarbeiten zum halben Preis

Ihr

Fachb
etrieb
für

Polste
r-

arbeite
n

bestellbar ab SOFORT  

bis 31. Oktober 2024

Alles aus einer Hand:
• Polsterarbeiten
• Gardinen, Dekostoffe
• Sonnenschutz, Markisen
• Tapeten, Putze, Stuck
• Malerarbeiten
• Laminat, Parkett, Kork
• PVC-, CV- und Designbeläge
• Teppichböden
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Neues Projekt  
„digitalMobil„“

Die Diakonie Pirna hat aus den Erfahrungen der Arbeit der Mobi-
len Sozialen Beratung und den Rückmeldungen zu den Problem-
lagen den Bedarf an digitaler Unterstützung wahrgenommen 
und daraus ein neues Projekt entwickelt.
Das Projekt setzt an bei:
• Persönlichen Gesprächen und Beratung,
• Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen und
• Vermittlung konkreter Hilfen.
Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den Beratungen auch die 
immer mehr geforderten digitalen Zugänge zu ermöglichen 
und zu begleiten. Dies beginnt bereits bei Online-Anträgen 
und Formularen über Registrierungen bis hin zum Umgang mit  
digitaler Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den Sprechzeiten vor Ort. Das Be-
ratungsgespräch ist kostenfrei und unterliegt der Schweige-
pflicht.

Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 – 16 Uhr:
07.11. + 21.11.2024

Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und  
können unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 
0163 3938320 oder per E-Mail: digiteilhabe@diakonie-pirna.de

Diese Maßnahme wird gefördert vom Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge.

Kostenlose Antragstellung  
und Beratung in allen Angelegenheiten  

der Deutschen Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine: Montag, 28.10. + 25.11.2024 jeweils von 
09:00 bis 14:00 Uhr im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal

Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erfor-
derlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. 
Anmeldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail:  
versichertenberaterin@bochat.eu

Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist aus-
schließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppie-
rung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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* Garten- und  
Landschaftsbau 
* Wegebau und  

Reparaturen  
* Pflasterarbeiten 

* Frostschutz  
* Splitt * Sand * Kies  

* Erde-Kompost  
* Feuerholz 

 Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen

Haus – Hof – Gartenmarkt
Öffnungszeiten:  

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg · Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Ein besonderer Anlass liegt vor, wenn die gastronomische Tä-
tigkeit an ein kurzfristiges, nicht häufig auftretendes Ereignis 
anknüpft, das außerhalb der gastronomischen Tätigkeit selbst 
liegt.
Nicht anzeigepflichtig ist, wer für das anzuzeigende Gewerbe 
eine Reisegewerbekarte besitzt. In der Reisegewerbekarte müs-
sen die Tätigkeiten aufgeführt sein, welche während des vorü-
bergehenden Gaststättenbetriebes ausgeführt werden. Auf Ver-
langen ist der Behörde die Reisegewerbekarte vorzulegen.
Die Behörde bescheinigt den Empfang der Anzeige des vorüber-
gehenden Gaststättenbetriebes.

Kosten/Gebühren:
Es wird eine Gebühr von 20 € nach dem Sächsischen Kostenver-
zeichnis erhoben.
Wir bitten alle Vereine und Gewerbetreibende um Beachtung!
Auszug:

Sächsisches Gaststättengesetz

Sächsisches Gaststättengesetz vom 3. Juli 2011 (SächsGVBl.  
S. 198), das zuletzt durch Artikel 27 des Gesetzes vom 26. April 
2018 (SächsGVBl. S. 198) geändert worden ist

§ 1
Gaststättengewerbe

(1) 1Ein Gaststättengewerbe betreibt, wer gewerbsmäßig Ge-
tränke, zubereitete Speisen oder beides zum Verzehr an Ort und 
Stelle anbietet, wenn der Betrieb jedermann oder bestimmten 
Personenkreisen zugänglich ist. 2Die Ausübung eines Gaststät-
tengewerbes als Reisegewerbe im Sinne des § 55 Abs. 1 Nr. 1 
der Gewerbeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom  
22. Februar 1999 (BGBl. I S. 202), die zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 17. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3562) geändert wor-
den ist, in der jeweils geltenden Fassung, richtet sich nach den 
Vorschriften des Titels III der Gewerbeordnung.
(2) Die Vorschriften dieses Gesetzes über den Ausschank alko-
holischer Getränke gelten entsprechend für Vereine und Gesell-
schaften, die kein Gaststättengewerbe im Sinne des Absatzes 1 
betreiben; dies gilt nicht für den Ausschank an Beschäftigte 
dieser Vereine oder Gesellschaften.
(3) 1Die Vorschriften dieses Gesetzes finden keine Anwendung 
auf Kantinen für Betriebsangehörige sowie auf Betreuungsein-
richtungen der Bundeswehr, der Bundespolizei, des Zolls oder 
der in Gemeinschaftsunterkünften untergebrachten Polizei. 
2Gleiches gilt für Luftfahrzeuge, Personenwagen von Eisen-
bahnunternehmen und anderen Schienenbahnen, Schiffe und 
Reisebusse, in denen anlässlich der Beförderung von Personen-
gastgewerbliche Leistungen erbracht werden.1

§ 2

Anzeigeverfahren

(1) 1Wer ein stehendes Gaststättengewerbe betreiben will, hat 
dies der für den Ort der jeweiligen Betriebsstätte zuständigen 
Gemeinde spätestens vier Wochen vor Beginn des Betriebes 
entsprechend § 14 Abs. 1 der Gewerbeordnung anzuzeigen. 2In 
der Anzeige ist anzugeben, ob beabsichtigt ist, alkoholische 
Getränke, zubereitete Speisen oder beides anzubieten. 3Die An-
zeigepflicht gilt entsprechend für den Betrieb von Zweignieder-
lassungen, einer unselbstständigen Zweigstelle, die Verlegung 
der Betriebsstätte und die Ausdehnung des Angebotes auf al-
koholische Getränke, zubereitete Speisen oder beides. 4Vereine 
und Gesellschaften, für die § 1 Abs. 2 gilt, haben den Ausschank 
alkoholischer Getränke unter Angabe der Anschrift und des Na-
mens des Vereines oder der Gesellschaft formlos anzuzeigen. 
5Die Gemeinde bescheinigt den Empfang der Anzeige.

Kontrolle und Pflege von Baumbeständen 
auf Privatgrundstücken - Eigentümer  
sind in der Verkehrssicherungspflicht

Geltungsbereich:
Bad Schandau, Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna inklusi-
ve aller Ortsteile.
Oftmals befinden sich die Hecken sowie auch Bäume, Sträucher 
und sonstige Pflanzen am Rande öffentlicher Wege oder Stra-
ßen und können zu einer Gefahr für Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer werden. Besonders für Radfahrer und 
Fußgänger kann es zum Hindernis werden, wenn mal wieder eine 
Hecke weit in den Rad- und/oder Fußweg hineingewachsen ist 
und man nicht mehr aneinander vorbeikommt.
Aus diesem Grund bittet die Stadtverwaltung die 
Grundstückseigentümer,Pflanzen, Bäume und Sträucher, die 
über die Grundstücksgrenze in den öffentlichen Bereich wach-
sen, regelmäßig zurück zu schneiden.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau

Anzeige über ein vorübergehendes  
Gaststättengewerbe aus besonderem Anlass 

nach § 2 Abs. 2 Sächs.GastG
In der Stadt Bad Schandau sowie in den Gemeinden Rathmanns-
dorf und Reinhardtsdorf-Schöna finden zahlreiche Orts- und 
Vereinsfeste statt.
Aus diesem Grund möchten wir auf das aktuelle Sächsische Gast-
stättengesetz hinweisen.
Wer aus besonderem Anlass vorübergehend ein Gaststättenge-
werbe betreiben will, hat dies der zuständigen Gemeinde recht-
zeitig, mindestens jedoch zwei Wochen vor Beginn des Betrie-
bes anzuzeigen.
In der Anzeige sind Name, Vorname(n), Anschrift sowie Ort und 
genauer Zeitraum (mit Uhrzeit) des vorübergehenden Gaststät-
tengewerbes anzugeben. Außerdem muss der besondere Anlass 
genannt werden.
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Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 08.10.2024, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 28.10.2024, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 12.11.2024, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 07.11.2024, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 06.11.2024, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 07.11.2024, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Erbgericht Porschdorf, Hauptstraße 31
Dienstag, den 22.10.2024, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 14.11.2024, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 12.11.2024, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, 12.11.2024, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 13.11.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 29.10.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 28.10.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen  
Aushänge.

(2) 1Wer aus besonderem Anlass nur vorübergehend ein Gast-
stättengewerbe betreiben will, hat dies der Gemeinde rechtzei-
tig, mindestens jedoch zwei Wochen vor Betriebsbeginn, unter 
Angabe seines Namens, Vornamens, seiner Anschrift, des Ortes 
und der Betriebszeit sowie des besonderen Anlasses anzuzei-
gen. 2Absatz 1 Satz 2, 4 und 5 gilt entsprechend. 3Ein besonderer 
Anlass im Sinne von Satz 1 liegt vor, wenn die gastronomische 
Tätigkeit an ein kurzfristiges, nicht häufig auftretendes Ereignis 
anknüpft, das außerhalb der gastronomischen Tätigkeit selbst 
liegt. 4Nicht anzeigepflichtig nach Satz 1 ist, wer für das anzu-
zeigende Gaststättengewerbe eine Reisegewerbekarte besitzt.
(3) Wird bei juristischen Personen oder nichtrechtsfähigen 
Vereinen eine andere Person als in der Anzeige angegeben zur 
Vertretung berufen, so ist dies unverzüglich der Gemeinde mit-
zuteilen.
(4) Die Gemeinde kann im begründeten Einzelfall von der Einhal-
tung der Frist nach den Absätzen 1 und 2 absehen.
(5) Die Gemeinde kann den Betrieb untersagen, wenn die Anzei-
gen nach den Absätzen 1 und 2 nicht, nicht richtig, nicht voll-
ständig oder nicht rechtzeitig erstattet werden.
(6) 1Die Gemeinde hat die Daten der Anzeigen nach den Absätzen 
1 bis 3 unverzüglich zu übermitteln an die zuständigen Behörden

1. für die Bauaufsicht zur Durchführung der bauordnungs- und 
bauplanungsrechtlichen Vorschriften,

2. für die Lebensmittelüberwachung zur Durchführung le-
bensmittelrechtlicher Vorschriften,

3. für den Immissionsschutz zur Durchführung immissions-
schutzrechtlicher Vorschriften,

4. für den Gesundheitsschutz zur Durchführung arbeitssicher-
heits- und gesundheitsschutzrechtlicher Vorschriften,

5. für den Jugendschutz zur Durchführung jugendschutz-
rechtlicher Vorschriften.

2Im Falle vorübergehender Veranstaltungen nach Absatz 2 hat 
die Gemeinde die Daten der Anzeigen zusätzlich unverzüglich zu 
übermitteln an die zuständigen Behörden
1. für Finanzen zur Durchführung der steuerrechtlichen Vor-

schriften,
2. der Zollverwaltung zur Wahrnehmung der im Schwarz-

arbeitsbekämpfungsgesetz vom 23. Juli 2004 (BGBl. I  
S. 1842), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 1 des Gesetzes 
vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2739) geändert worden ist, in 
der jeweils geltenden Fassung, genannten Aufgaben...

Weiterhin sind folgende Gesetzte zu beachten:
- Gesetz zum Schutz von Nichtrauchern im Freistaat Sachsen 

(Sächsisches Nichtraucherschutzgesetz – SächsNSG)
- Jugendschutzgesetz (JuSchG)
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Zähle dein Alter nach Freunden,
nicht nach Jahren!

Zähle dein Leben nach Lächeln,
nicht nach Tränen!

Die Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Porschdorf

gratulieren ihrem Kameraden
Löschmeister

Hans Röllig
recht herzlich zu seinem

85. Ehrentag.

„Lieber Hans, Danke für alles,  
was du bisher für uns geleistet hast!

Wir wünschen dir noch viele unzählige gemeinsame Stunden 
im Kreise deiner Familie und deiner Kameraden!

Gut Wehr!“

Die Schiffergesellschaft  
„Elbe“ Prossen e.V. informiert

Die 123. Prossener Schifferfastnacht wird im Januar 2025  
gefeiert.
Hier sind die aktuellen geplanten Termine:
26.10.2024 Multivisionsshow im Vereinshaus
02.11.2024 6. Vereinshausfest
08.11.2024 Verkehrsteilnehmerschulung
15.11.2024 1. Mitgliederversammlung (MGV)
30.11.2024 Lichtelabend für unsere Senioren
13.12.2024 2. MGV (für Gruppenverantwortliche)
10.01.2025 3. MGV
17.01.2025 Schiffstaufe
18.01.2025 123. Schifferfastnacht Festumzug
19.01.2025 Kinderfastnacht
25.01.2025 Schifferkränzchen mit Programm
26.01.2025 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Für unseren Auftakt im Oktober konnten wir zum wiederholten 
Male die bekannten Fotografen Matthias Menge und Rico Rich-
ter gewinnen. Die beiden Hobbyfotografen begeistern mit ihren 
wunderschönen Bildern immer wieder ihre Zuschauer. “Es gibt 
immer wieder Neues zu entdecken.” sagte mir Matthias im Vor-
feld. Diesmal geht es unter anderem um das Leben der Eintags-
fliege und um einen Freikletterer. Sind wir also gespannt. Der 
Beginn der Veranstaltung am 26.10.2024 wird um 19:00 Uhr im 
Vereinshaus in Prossen sein. Einlass ist ab 18:00 Uhr, der Ein-
trittspreis beträgt 8,- €. Die Karten gibt es an der Abendkasse 
und für das leibliche Wohl wird durch unsere Frauen vom Fest-
ausschuss gesorgt.

Bekanntmachung des Beschlusses  
der Sitzung des Technischen Ausschusses  

am 30.09.2024
Beschluss-Nr. 2024/BS/0074
Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zur „Instandsetzung 
des Gewässerprofils im und am Krippenbach“ - 2. Nachtrag 
(ID0487)
Der Technische Ausschuss der Stadt Bad Schandau beschließt 
auf der Grundlage der Vorlage 2024/BS/0074 vom 30.09.2024 
die Vergabe der Bauleistungen zur „Instandsetzung des Gewäs-
serprofils im und am Krippenbach“ – 2. Nachtrag (ID0487) an 
die Firma OCS-Kubisch GmbH, Dorfstraße 44, 02991 Lauta zum 
Angebotspreis in Höhe von 22.810,92 €/brutto.

Bad Schandau, den 30.09.2024

T. Kunack
Bürgermeister

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau

- Wohnungen -
Bergmannstraße 5
Sanierte 3-Raum-Wohnung mit Balkon
1. OG, ca. 61,1 m²

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen  
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder 
unter www.wg-pirna.de.

Dankeschön an Hr. André Fischer
Die Stadt Bad Schandau möchte sich herzlich bei Hr. André 
Fischer für sein Engagement und seine Unterstützung bei 
den Dachreparaturarbeiten am Garagenhof „Alte Feuerwehr“ 
in Prossen bedanken. Seine tatkräftige Mithilfe hat zum zü-
gigen Abschluss der Arbeiten geführt.

Dankeschön an Fam. Suba,  
Hotel-Pension Waldhäus’l

Ein besonderer Dank gilt der Familie Suba von der Hotel-Pen-
sion Waldhäus’l für die unkomplizierte Zusammenarbeit und 
die Bereitstellung ihres Parkplatzes als Holzlagerplatz für 
die im Mai 2024 abgeschlossenen Forstarbeiten im Zuge der 
Schadholzbeseitigung (Borkenkäfer) im Bereich der Dorf-
bachklamm/Kirnitzschtal. Zudem danken wir für die Unter-
stützung bei der Pflege der Hartungpromenade.
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Auch wir Liederkränzer wollten es dem Herbst gleich machen 
und wollten verzaubern – nicht mit Pinsel und Farben, sondern 
mit Liedern. Für Sonntag, den 29. September, luden wir auf das 
Schloss Kuckuckstein ein. Begonnen hatte alles mit der Idee ei-
ner Chorfahrt der Sängerinnen und Sänger aus Groß Gaglow (bei 
Cottbus) auf eben besagtes Schloss. Dieser Chor steht unter dem 
Dirigat von Herrn Michael Zumpe, seines Zeichens auch Chorlei-
ter unserer Chorgemeinschaft und weiterer Chöre aus Sachsen 
und Brandenburg bzw. ist er dessen musikalischer Berater. Er er-
zählte den Chören von der Chorfahrt der Gaglower Sängerschaft 
und da könnte man doch ein gemeinsames Chorkonzert veran-
stalten. Die Chöre waren begeistert. Als dann noch die Rede dar-
auf kam, dass die Weiterbereitstellung von Fördermitteln für die 
Weiterführung der Baumaßnahme „Schloss Kuckuckstein“ von 
maßgeblicher Stelle ad acta gelegt wurde, waren sich alle einig. 
Es wird nicht nur ein gemeinsames Chorkonzert, es findet hier 
ein Benefizkonzert statt.
Diese Idee trugen wir der Bauherrschaft, Susanne und Jens Höh-
nel, vor und rannten hier die sprichwörtlich „offenen Türen“ ein. 
Mancher mag jetzt vielleicht denken, dass da ein gewisser Ei-
gennutz dahintersteht. Das mag auf den ersten Blick vielleicht 
stimmen, aber es liegt auch ein Wagnis darin, denn Freiluftver-
anstaltungen – und eine solche sollte es definitiv werden - sind 
stark wetterabhängig. So ging unsere Aufmerksamkeit neben 
intensiver Probenarbeit und Vorbereitungen zur Durchführung 
auch stets und ständig hin zu den Wettervorhersagen. Denn, 
was ist, wenn es regnet oder trüb und ungemütlich ist? Kommen 
Zuhörer oder singen wir uns selbst zur Freude? Belohnt wurden 
wir mit schönem Herbstwetter, blauem Himmel und Sonnen-
schein. Sich zeigende graue Wolken verzogen sich in Windeseile. 
Auch die Zuhörerschaft war überwältigend. Sie übertraf unsere 
Hoffnungen um ein Vielfaches.
Sechs Chöre nahmen an diesem Event teil. Jeder Chor stellte sich 
in einem kleinen Programm selbst vor, bevor es nahtlos in den 
zweiten Programmteil überging. Wir luden das Publikum zum 
gemeinsamen Gesang volkstümlicher Weisen ein. Den Abschluss 
bildete dann der große Schlusschor, zu dem sich die ca. 150 Sän-
gerinnen und Sänger formierten. Hoch über Liebstadt, mit Blick 
ins weite Land, eröffnete Mendelssohn Bartholdys „Abschied 
vom Walde“, eher bekannt als „O Täler weit, o Höhen…“, diesen 
Gesangsreigen. Zitat Hendrik, einer aus der Schar der 150 Sän-
ger und eng mit Musik verbunden: „Bei dem Lied bekomme ich 
immer Gänsehaut. Und dann noch vor dieser Kulisse und dieser 
große Chor, überwältigend.“ Ich glaube, da war er nicht der Ein-
zige.

Ein kleines Event in diesem großen gab es dann noch, als die 
Chöre ihrem Chorleiter zum Geburtstag gratulierten und ihm mit 
„Viel Glück und viel Segen“ gesanglich alles Gute wünschten. 
Ja, und wer so ein guter Tonangeber ist, der soll, darf und muss 
es (nach dem Willen der Sängerschaft) aller Welt kundtun. Vor 
den Augen aller Anwesenden musste sich der Chorleiter seines  
Jacketts entledigen und trägt nun T-Shirt.

Bereits zum 6. Male feiern wir unser Vereinshausfest. Wie in je-
dem Jahr wollen wir hier zünftig in unsere neue Saison starten 
und mit viel Spaß und Vergnügen die Alltagssorgen vergessen. 
Am 2.11.2024 ab 19:00 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr) im Vereinshaus 
in Prossen wird unsere Feier beginnen. Neben unserer bewährten 
Disco Heikò s Musikladen haben wir diesmal die Theatergruppe 
aus Schmilka bei uns zu Gast. Erwarten Sie einen heiteren Abend 
mit viel Musik und guter Laune. Natürlich gibt es auch kulinarische 
Köstlichkeiten aus Küche und Bar. Der Kartenvorverkauf findet am 
28.10.2024 in der Zeit von 18:00 – 19:00 Uhr im Vereinshaus der 
Gesellschaft an der Talstrasse statt. Die Karten kosten hier 6,- €. 
An der Abendkasse kostet der Eintritt 8,- €.
Es geht weiter mit einer Verkehrsteilnehmerschulung in Zusam-
menarbeit mit der FFW Prossen. Sehr zu empfehlen, denn wer hat 
schon die aktuellen Änderungen im Straßenverkehrsrecht auf 
dem Schirm. Beginn für alle Interessierten ist am 8.11.2024 um 
19:00 Uhr wieder im Vereinshaus.
Unsere erste Mitgliederversammlung findet am 15.11.2024 am sel-
ben Ort wieder um 19:00 Uhr statt. Alle Mitglieder und Umzugsteil-
nehmer sind herzlich eingeladen, um Informationen zur anstehen-
den Schifferfastnacht zu erhalten.
Gute Tradition bei uns ist es unsere Senioren zu einem gemütlichen 
Lichtelabend einzuladen. Dieser findet am 30.11.2024 natürlich 
im Vereinshaus statt. Wir wollen an diesem Tage danke sagen, für 
all die Unterstützung und von alten Zeiten erzählen. Natürlich soll 
auch die Adventszeit gemütlich begonnen werden. Die Einladungen 
hierzu werden wie jedes Jahr durch Mitglieder des Festausschusses 
verteilt.
Die zweite Mitgliederversammlung am 13.12.2024 (gleicher Ort, 
gleiche Zeit) richtet sich vor allem an die Verantwortlichen oder 
Vertreter der einzelnen Gruppen, die am Umzug teilnehmen wollen.
Die dritte Mitgliederversammlung findet schließlich am 
10.01.2025 zu gewohnter Zeit im Vereinshaus statt. Hier gibt es 
die aktuellen Informationen zur anstehenden Fastnacht.
Für unsere interessierten Leser gibt es weitere aktuelle Informa-
tionen zur 123. Schifferfastnacht in einer der nächsten Ausga-
ben des Amtsblattes Anfang Januar 2025.
Wie immer hoffen wir viele Zuschauer, Teilnehmer, gute Bekann-
te und Freunde unseres Vereins bei unseren Veranstaltungen be-
grüßen zu können.
Wer schon immer mal bei der Prossner Schifferfastnacht mit-
machen wollte, ist herzlich dazu eingeladen. Sprechen Sie uns 
einfach bei den verschiedenen Veranstaltungen oder den Mit-
gliederversammlungen im Vereinshaus an. Wir freuen uns über 
jede Anfrage.

Peter Clemens (Schriftführer SGEP e.V.)

Neues vom Liederkranz
„Schon ins Land der Pyramiden
Flohn die Störche übers Meer;
Schwalbenflug ist längst geschieden,
Auch die Lerche singt nicht mehr.
….
Nur noch einmal bricht die Sonne
Unaufhaltsam durch den Duft,
Und ein Strahl der alten Wonne
Rieselt über Tal und Kluft…“
 (Auszug aus „Herbst“ von Theodor Storm)

Er hat uns – der Herbst. Er taucht die Natur in die buntesten Far-
ben, lässt letzte wärmende Sonnenstrahlen zu und im nächsten 
Augenblick verwehrt er uns durch dicke Nebelschwaden diesen 
Anblick und wir dürfen diese Schönheit nur erahnen. Welch Zau-
ber der Natur.
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Nun wollten sie die Lehre auf 
einer Rundwanderung an ver-
schiedenen Stationen selbst er-
kunden. Am Morgen war es noch 
recht kühl und so wurde anstel-
le des Wassertretens im Tretbe-
cken das Tautreten auf nasser 
Wiese (auch das war eine kleine 
Überwindung wert) praktiziert. 
Während der Wanderung gab 
es bei schönem Sonnenschein 

viele interessante Gespräche und praktische Vorführungen. Die 
Kinder waren sehr interessiert und brachten eigenes Wissen 
mit ein. Wichtiges Ziel des Tages war, dass die Lernenden vieles 
selbst ausprobieren und somit eigene Erfahrungen sammeln.

Viel Bewegung auf dem Spiel-
platz, Fühlen und Genießen am 
Barfußpfad, ein gemeinsames 
Frühstück in der Natur oder die 
große Freude an den Zerrspie-
geln - dies alles machte den 
Tag zu etwas Besonderem. Am 
Ende der Wanderung erhielten 
die Mädchen und Jungen einen 
Flyer „Kneippen mit Kids“, der 
Anregungen für das häusliche 

Kneippen enthält. Wir danken den Kindern und beiden Beglei-
tern für das gemeinsame Erlebnis und hoffen, dass es allen ge-
fallen hat.
www.kneipp-sachsen.de/bad-schandau/

Vorstand des Kneippvereins Bad Schandau und Umgebung e. V.

Ein Feuerwerk der Lebensfreude,
das war sie wieder, unsere Kirmes in Krippen.
Den Festplatz an der Elbe teilten wir uns diesmal mit dem Pro-
jektzirkus für die Grundschüler und Kita-Kinder. Alles war etwas 
enger aber ein sehr angenehmes und freundliches Miteinander 
mit den Zirkusleuten.
Kaum noch vorstellbar, wir hatten Ende August ein, im wahrsten 
Sinne des Wortes, sehr heißes Wochenende auf den Elbwiesen. 
Da war es gar nicht schlimm, dass der Freibieranstich durch un-
seren Bürgermeister nicht sooo reibungslos geklappt hat. Eine 
langwierige und feuchtfröhliche Angelegenheit. Fröhlich für 
die Zuschauer, sehr feucht für den Bürgermeister. Bei den tropi-
schen Temperaturen war das Hemd dann aber auch schnell wie-
der trocken.

Ein Benefizkonzert - Für die 28 
Kuchen zeichneten sich die Chö-
re verantwortlich. Weitere Spei-
sen und Getränke lagen in der 
Organisation von Familie Höh-
nel und ihren Mitstreitern. Alles 
fand seine Abnehmer. Alles wur-
de vertan. Unter der anwesen-
den Hörerschaft wurden zudem 
noch extra Spenden eingesam-
melt. Alle Einnahmen fließen 
in die Baumaßnahme „Schloss 
Kuckuckstein“ ein. Nach erster 
Zählung der Einnahmen, nur der 
eingesammelten Spenden, dürf-
te dieser Betrag nach Einschät-
zung von Jens Höhnel die Kosten der neuen Wetterfahne tragen.
Als nach etwas mehr als zwei Stunden Chorgesang der letzte Ton 
verklungen war, löste sich die Spannung beim Chorleiter, konn-
te man auch unter der Sängerschaft Freude und Erleichterung 
spüren. Zurückgelassen wurde ein augenscheinlich dankbares 
Publikum und der hörbare Wunsch „Das machen wir mal wieder.“

Übergabe der gesammelten Spenden an Jens und Susanne Höhnel 
durch Michael Zumpe und Regina Zimmermann (v.l.)

Liederkranz Bad Schandau
Regina Zimmermann

Kneipp-Verein Bad Schandau  
und Umgebung e.V.

Kneipp4school – auf den Spuren von Sebastian Kneipp

Am Dienstag, dem 27. August 2024, führte der 
Kneippverein Bad Schandau und Umgebung e. V. 
einen Projekttag mit einer 3. Klasse der Grund-
schule Berggießhübel durch. Schon vor länge-
rer Zeit hatten die Mädchen und Jungen die-
sen Tag geplant und nun konnte dieser endlich 

gemeinsam durchgeführt werden. Das Wetter war gut, und so 
machten sich die Lernenden in zwei Kleingruppen auf den Weg, 
um sich mit der Gesundheitslehre von Sebastian Kneipp vertraut 
zu machen. Die fünf Elemente der Kneippschen Lehre – Wasser, 
Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen und Lebensordnung kann-
ten die Schülerinnen und Schüler bereits vom Kneipp-Projekt an 
ihrer Schule.
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Fahrt in die Staatsoperette Dresden
Wir, der Vorstand der Ortsgruppe der Volkssolidarität Bad 
Schandau, luden am 06.10.2024 zur Fahrt in die Staatsoperette 
Dresden recht herzlich ein.

Wir sahen uns gemeinsam die Operette
„My fair Lady“ an.

Das arme Blumenmädchen Eliza Doolittle wird durch ihren „in-
teressanten“ Dialekt zum Gegenstand einer obskuren Wette des 
exzentrischen Phonetik-Professors Henry Higgins. Er behauptet 
gegenüber Oberst Pickering aus einer „Rinnsteinpflanze“ in nur 
sechs Monaten eine Dame von Welt machen zu können.
My Fair Lady ist ein Musical aus dem Jahr 1956 mit der Musik von 
Frederick Loewe sowie Texten und Libretto von Alan J. Lerner.
Obwohl das Musical schon sehr lange auf den Spielplänen steht, 
ist es immer wieder toll anzuschauen. Wir sahen ein wunder-
schönes Bühnenbild, sehr gute Theaterschauspieler, Tänzer per 
excellence. Die Vorstellung wurde von einem Liveorchester be-
gleitet.
Wir haben bereits vor einem Jahr die 50 Karten bestellt, die sehr 
schwierig zu bekommen sind. An dieser Stelle

„Recht herzlichen Dank an unseren Sponsor Herrn Graban“.
Immer wieder unterstützt er die Senioren unserer Stadt mit sei-
nen Geldzuwendungen, damit wir solche tollen Unternehmun-
gen durchführen können.
Gut gelaunt traten wir gegen 18:30 Uhr unsere Heimreise an.
Ich hoffe doch sehr, dass es allen gut gefallen hat und die Erwar-
tungen in Erfüllung gegangen sind.

Im Namen des Vorstandes, Ingeborg Fröhlich

Sonstiges

Neue Gravelbike-Strecke RockHead  
verbindet zwei Regionen:

Schotter, Abenteuer und Freiheit auf zwei Rädern

Eröffnung der neuen Gravelbike-Strecke „RockHead“ am Rastplatz 
neben der Himmelsbrücke mit Tino Richter, Bürgermeister v. Bad 
Schandau Thomas Kunack, Landrat Dr. Stephan Meyer, Staatsminis-
terin Barbara Klepsch, Bürgermeister Hagen Israel und Olaf Franke
 Foto: Philipp Herfort

Sohland – 19. September 2024. Abseits der Straßen, mitten in der 
Natur: Die neue Gravelbike-Strecke RockHead verbindet jetzt die 
Wälder der Oberlausitz mit der Felsenwelt der Sächsischen Schweiz. 
Auf einem 320 Kilometer langen Rundweg wartet ein Adrenalinkick 
für Gravelbike-Enthusiasten und Mountainbiker – Schotterpisten, 
knackige Anstiege und reizvolle Ausblicke inklusive. 

Es ist uns wieder gelungen, traditionelle Wettkämpfe, wie das 
Klobeckenweitwerfen, mit Leben zu erfüllen. Diesmal gab es 
keine neuen Rekorde, aber jede Menge Ehrgeiz, Familienduelle, 
neue Wurftechniken und ganz viel Spaß.

Die Kinder waren begeistert 
vom Torwandschießen „Ball-
knall“ und fanden trotz der 
hochsommerlichen Tempera-
turen einfach kein Ende. Das 
Team buchen wir doch gerne 
wieder.
Zum Kaffee gab es 24 gespen-

dete Kuchen, alle sehr köstlich und nein, es ist kaum etwas übrigge-
blieben. Unseren herzlichen Dank an alle Bäckerinnen und Bäcker. 
Wenn die Statistik stimmt, haben wir alle zusammen 10 Fässer Bier 
und 4 Fässer Radler geleert. Die vielen bunten Cocktails unserer 
Barmädels konnten wir nicht mehr im Detail erfassen.
Eine sehr wichtige Angelegenheit bei der Kirmes war, ist und 
bleibt das Vogelschießen. Wer aufmerksam durch Krippen geht, 
findet an so vielen Häusern die Plaketten der Schützenkönige 
und des Bürgerschützenkönige.

Andre Fischer hat in diesem Jahr 
den Vogel abgeschossen. Er war 
überglücklich diese Plakette 
nun endlich auch auf den Hönel-
Hof zu holen. Und der Ortsver-
ein freut sich auf eine zünftige 
Übergabe.
Auch in diesem Jahr hatten wir 
wieder Besuch aus unserer Part-
nerstadt Fichtenau. Die herz-
lichen Begrüßungen belegen 
immer wieder, dass hier Freund-
schaften entstanden sind, die 
Jahre und Entfernungen über-
dauern. Danke für euren Besuch.
Ein solches Fest vorzubereiten 
und durchzuführen, ehrenamt-
lich, einfach so, ist immer wie-
der ein Kraftakt. Umso mehr 

freuen wir uns, dass wir so einige junge und sehr junge Mitstrei-
ter gewinnen konnten hier einfach mitzumachen und sich einzu-
bringen. „Next Generation“ steht in den Startlöchern, danke an 
euch, ihr werdet gebraucht.
Ein herzliches Dankeschön auch an das Grillteam der Feuerwehr, 
den Faschingsverein, den Sportverein, das SUKI-Team und auch 
an den Provianter Krippen, unseren Haus- und Hoflieferanten, 
der quasi alles möglich macht, selbst vegane Linsensuppe.
Ein herzliches Dankeschön an all die vielen Helfer, die keinem 
der o.g. Vereine angehören und trotzdem mit Herz und Hand da-
bei waren, mit Verkaufsständen und Trödelmarkt und ... und ... 
und.
Was stand in der Überschrift? Ein Feuerwerk? Genau. Wenn das 
Feuerwerk in den Nachthimmel steigt, sind plötzlich alle Bier-
tischplätze leer. Die „ahhh ś“ und „oooh ś“ sind kaum zu zäh-
len. Immer wenn man denkt, das waŕ s jetzt, kommt doch noch 
mal was, ein Sternenzauber am Nachthimmel. Danke an den 
Meister des Feuerwerks.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr und bis dahin treffen wir uns 
einfach auf einer der anderen Festivitäten in Krippen.

Für den Ortsverein Krippen

M. Eggert
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Touristische und wirtschaftliche Impulse
Die regionsübergreifende Zusammenarbeit war entscheidend 
für das Gelingen dieses Projekts. „Mit dem RockHead ist es uns 
gelungen, erstmalig ein Gravelbike-Projekt destinationsüber-
greifend im Freistaat Sachsen umzusetzen“, freut sich Olaf 
Franke, Geschäftsführer der Marketing-Gesellschaft Oberlau-
sitz-Niederschlesien. „Die 320 Kilometer lange Strecke wird 
von April bis Oktober befahrbar sein und Gravel-Enthusiasten 
aus ganz Deutschland ansprechen.“ Auch die lokale Wirtschaft 
profitiert von der neuen Route. „Wir sind stolz auf diese Zusam-
menarbeit, die das Potenzial unserer Region voll ausschöpft 
und sowohl Gäste als auch Einheimische begeistern wird“, sagt 
Thomas Kunack, Bürgermeister von Bad Schandau. Radfreund-
liche Unterkünfte und Partner entlang der Strecke wollen dazu 
beitragen, dass Gravelbiker ein unvergessliches Erlebnis haben.
Für die Tourismusregionen Oberlausitz und Sächsische Schweiz 
bietet der RockHead zahlreiche Chancen. Landrat Udo Witchas 
(CDU) aus dem Landkreis Bautzen hebt hervor: „Die Gravelbike-
Strecke RockHead wird den Tourismus im Oberlausitzer Bergland 
ganzjährig stärken. Wir erhoffen uns dadurch steigende Über-
nachtungszahlen und einen Ausbau der Bekanntheit unserer 
Region.“ Gleichzeitig betont er die Reduzierung von illegalen 
Mountainbike-Strecken als einen wichtigen Vorteil. Landrat Dr. 
Stephan Meyer (CDU) aus dem Landkreis Görlitz betont die lang-
fristige Bedeutung des Projekts: „Die Eröffnung der Gravelbike-
Strecke RockHead ist ein bedeutender Schritt, um Natursport 
und nachhaltigen Tourismus in unserer Region zu fördern. Sie 
verbindet Abenteuerlust mit dem Schutz unserer wunderschö-
nen Landschaft in unserer Oberlausitz und schafft einen Raum 
in dem Einheimische und Gäste die Natur auf zwei Rädern neu 
entdecken können.“

Text: Oliver Herberg
Ressourcencontrolling | Internes Prozessmanagement
Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien mbH

Mit digitaler Navigation und jeder Menge Abenteuer verspricht 
RockHead ein unvergessliches Fahrerlebnis für Naturliebhaber 
und Sportler gleichermaßen. In Sohland wurde die Strecke nun 
offiziell eröffnet.
Das Gravelbike ist ein Hybrid. Es bietet die Geschwindigkeit 
und Agilität eines Rennrads, kombiniert mit der Robustheit ei-
nes Mountainbikes. Damit lassen sich auch unbefestigte Wege 
und anspruchsvolle Geländebedingungen meistern. Diese Viel-
seitigkeit macht das Gravelbiken beliebt – sowohl bei erfahre-
nen Radfahrern als auch bei Freizeitsportlern, die abseits der 
asphaltierten Straßen die Natur erkunden wollen. „Gravelbi-
ken ist der Trend in der Fahrradbranche, und der RockHead ist 
unsere Antwort darauf“, erklärt Tino Richter, Geschäftsführer 
des Tourismusverbands Sächsische Schweiz. Als erstes überre-
gional vermarktetes Radprodukt neben dem Elberadweg zeigt 
der RockHead die Vielfalt der Landschaft und schafft gleichzei-
tig ein neues Erlebnis für eine wachsende Zielgruppe. „Wir sind 
überzeugt, dass dieses Projekt den Radtourismus in der Ober-
lausitz und der Sächsischen Schweiz nachhaltig prägen wird.“

Mountainbiker willkommen
Im Jahr 2020 starteten die beiden Tourismusregionen die Pla-
nungen für die Gravelbike-Strecke, für die ausschließlich beste-
hende Wege genutzt werden sollten. Die Route führt nun unter 
anderem über Sebnitz, Bad Schandau, Stadt Wehlen, Stolpen, 
Löbau, Herrnhut, Zittau und Neusalza-Spremberg. Der Freistaat 
Sachsen hatte das Vorhaben mit 210.000 Euro Fördergeldern un-
terstützt. Über 4.500 Höhenmeter warten jetzt auf die Radfah-
rer. Geplant sind künftig auch Verbindungswege zwischen ein-
zelnen Streckenabschnitten, um kürzere Rundwege anzubieten. 
Auch Zubringerstrecken aus Richtung Görlitz und Dresden sind 
bereits in der Planung.
Nicht nur Gravelbiker kommen auf ihre Kosten – auch Mountain-
biker werden an der neuen Strecke Gefallen finden. Der abwechs-
lungsreiche Verlauf durch Wälder, Hügel und über Schotterwege 
bietet jede Menge Herausforderungen und spektakuläre Aus-
sichten. Ein besonderes Merkmal ist die digitale Streckenfüh-
rung. Statt einer klassischen Beschilderung erfolgt die Naviga-
tion über Tourenportale, die den Radfahrern eine flexible und 
benutzerfreundliche Möglichkeit bietet, der Route zu folgen. 
Auf diese Weise wird die Orientierung erleichtert und es wird 
gleichzeitig sichergestellt, dass die Natur und Waldwege ge-
schont werden. Dass die Radfahrer auf der festgelegten Route 
bleiben, ist auch ein Vorteil für andere Waldbesucher, die sich 
ansonsten womöglich durch die Biker gestört fühlen.

Blick auf die Festung Königstein in der Sächsischen Schweiz
 Foto: Philipp Herfort

Anzeige(n)

Poststr. 8 · 01814 Bad Schandau
Telefon 03 50 22 / 4 28 15 

Wäschemode

Kaulfuß

wegen Geschäftsaufgabe

ab 14.10.2024

ALLES MUSS RAUS!

Alles 30% günstiger!
schnell  schnell  schnell und sparen  sparen  sparen

RäumungsverkaufRäumungsverkauf
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 11:30 Uhr

Das Gemeindeamt ist aufgrund von Urlaub vom 28.10. bis 
01.11.2024 nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Bad Schandau oder an Frau Benedix/RVSOE, 
Tel.: 03501 7111-101

Uwe Thiele - Bürgermeister

Spielehölle
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 23.10.2024,  
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich

M. Bindemann, E. Tschöpel und I. Miller

Korrektur der Bekanntmachung  
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde 

Reinhardtsdorf-Schöna für das Jahr 2023 im 
Amtsblatt Nr. 13 vom 28.06.2024

Bei der Kontrolle der veröffentlichten Elternbeiträge ist ein  
Fehler aufgetaucht.
Die neuen Elternbeiträge lauten wie folgt:

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und  
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten 
9 h
in €

Hort 
6 h
in €

erforderliche
Personalkosten

1.078,02 449,17 242,55

erforderliche
Sachkosten

370,73 154,47 83,41

erforderliche Personal- und 
Sachkosten

1.448,75 603,64 325,96

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 
6 h
in €vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 271,07 271,07 180,72
Elternbeitrag 
(ungekürzt)

265,60 121,20 121,20 65,46

Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil freier 
Träger)

912,08 211,37 211,37 79,78

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 1.616,33
Zinsen -
Miete -
Gesamt 1.616,33

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 
9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat

70,12 29,22 15,78
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Bekanntmachung einer  
beabsichtigten Straßeneinziehung

Die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna als zuständiger Träger der 
Straßenbaulast nach § 44 Abs. 1 des Straßengesetzes für den Frei-
staat Sachsen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93) 
i. d. j. g. F. beabsichtigt gem. § 8 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Satz 
1 SächsStrG ein Teilstück der folgenden Verkehrsanlage in Schöna 
ersatzlos einzuziehen.
Das in der Anlage dargestellte Teilstück (Abschnitt 94201) stellte 
zum Zeitpunkt der Aufstellung der Bestandsverzeichnisse einen 
Teil eines durchgängig begehbaren Verbindungsweges zwischen 
den beiden Ortsstraßen „Hauptstraße – Schöna einschl. Bereich 
Am Lindenkaffee“ und „Kleiner Weg – Buswendeplatz“ dar und 
diente einem Wohngebäude als Zuwegung. Die Erschließung des 
Wohngrundstückes Hauptstraße 37 ist weiterhin gesichert.
Der Verbindungsweg wird kaum noch als Durchgangsweg genutzt 
und hat daher seine öffentliche Verkehrsbedeu-
tung verloren. Die Durchgängigkeit zu den o.g. 
Ortsstraßen muss daher nicht zwingend gegeben 
sein. Die beiden o. g. Ortsstraßen können genau-
so über den Buswendeplatz erreicht werden. Eine 
Notwendigkeit zur Aufrechterhaltung des Ge-
meingebrauchs auf dem genannten Abschnitt des 
Weges „Weg Hauptstraße-Kleiner Weg“ besteht 
somit nicht.
Es ist beabsichtigt, den nachstehend näher be-
zeichneten Abschnitt eines Weges als beschränkt-
öffentlichen Weg einzuziehen.
Einziehung eines Teilstücks des Weges „Weg 
Hauptstraße-Kleiner Weg“, Teilstück des Flur-
stücks 235 der Gemarkung Schöna entsprechend 
des beigefügten Planes.
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß  
§ 8 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 4 SächsStrG i. V. m. § 1 
Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- 
und des Verwaltungszustellungsrechts für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) vom 19. Mai 2010 

(SächsGVBl. S. 142) i. d. j. g. F. und § 41 Verwaltungsverfahrensge-
setz (VwVfG) i. d. F. d. Bkm. v. 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102) i. d. 
j. g. F. Die vorgesehene Verfügung der Einziehung hat die Gemeinde 
Reinhardtsdorf-Schöna drei Monate vorher öffentlich bekannt zu 
machen, um Gelegenheit zu Einwendungen zu geben.
Einwendungen gegen diese Einziehungsabsicht können in der Zeit 
vom 18.10.2024 bis 17.01.2025 bei der Stadtverwaltung der Stadt 
Bad Schandau, handelnd für die Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna, 
Dresdner Straße 3, 01814 Bad Schandau schriftlich oder mündlich 
während der Sprechzeiten erhoben werden.

Bad Schandau, den 07.10.2024

T. Kunack
Bürgermeister

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages- 
pflege 9 h

in €
Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)

-

Betrag zur Anerkennung der Förderleis-
tung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließ-
lich seit 1.6.2019 Finanzierung für mittel-
bare pädagogische Tätigkeiten

-

durchschnittliche Erstattungsbeträge für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 
2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 
SGB VIII)

-

= laufende Geldleistung -
freiwillige Angabe:
weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaf-
fung, Fortbildung, Fachberatung durch 
freie Träger)

-

= Kosten für die Kindertagespflege insge-
samt

-

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern rele-
vant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss -
Elternbeitrag (ungekürzt) -
Gemeinde -

Ab 01.09.2024 geänderte Elternbeiträge in der Gemeinde 
Reinhardtsdorf-Schöna
Auf Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses der Gemeinde 
Reinhardtsdorf-Schöna vom 03.02.2015 und der Betriebskos-
tenabrechnung 2023 treten ab 01.09.2024 im Kindergarten 
„Wirbelwind“ Reinhardtsdorf neue Elternbeiträge in Kraft.
Monatliche Elternbeiträge
Betreuung 9 Std/Kinderkrippe 304,24 €
Betreuung 9 Std/Kindergarten 138,84 €
Betreuung 6 Std/Hort 74,97 €

Sind kürzere bzw. längere Betreuungszeiten vereinbart, berech-
net sich der Elternbeitrag anteilig.

Lageplan Abschnitt 94201 „Weg Hauptstraße-Kleiner Weg“ Maßstab 1 : 869
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu  
folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 

13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 

13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen  
Termin.
Am 01.11.2024 ist das Büro nicht besetzt.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 22.10.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 29.10.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an  
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten.

Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 
Dienstag, dem 29.10.2024, um 19.30 Uhr im Vereinsheim der SG 
Traktor Reinhardtsdorf e. V. statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig an den Anschlagtafeln und 
auf der Homepage der Gemeinde im Rats- und Bürgerinformati-
onssystem bekannt gegeben.
Alle Einwohner von Reinhardtsdorf, Schöna und Kleingießhübel 
sind dazu recht herzlich eingeladen.

100 Jahre SG Traktor Reinhardtsdorf  
im Rückspiegel betrachtet

Was war das für ein Wochenende: es wurde getobt und getanzt, 
getrunken und gelacht, und natürlich auch Sport getrieben. 
Die Erinnerung daran wird allen die da waren noch gegenwärtig 
sein. Doch wie ist es eigentlich dazu gekommen?
Die Vorbereitung für all das liegt nun schon gut eineinhalb Jahre 
zurück. Da hatte sich der SG-Vorstand zum ersten Mal getroffen, 
um über das Jubiläum zu sprechen. Es stand zu Beginn gleich die 
alles entscheidende Frage im Raum, womit man diesem Anlass 
überhaupt gerecht werden könnte. Klar war, wir wollten zurück-
blicken, auf all die großen und bewegenden Momente unseres 
Vereins, die zumeist mit dem Fußball zusammenhängen. Wir 
brauchten Fotos, am besten schwarz-weiß, dass entfaltet immer 
seine Wirkung. Und historische Trikots zum Anschauen. Freilich 
auch alte Fußballlieder, die früher bei uns gesungen wurden. 
Und auf alle Fälle auch Zeitzeugen, die zu Wort kommen. Am bes-
ten Zeitzeugen in historischen Trikots, die schwarz-weiße Fotos 
zeigen und dabei alte Fußballlieder singen … spätestens da war 
klar, dass nicht alles gehen wird, aber doch vieles. Vor allem soll-
ten Emotionen bei unseren Gästen geweckt werden. Weil sie das 
sind, was das Vereinsleben bei uns ausmacht. Vielleicht ein kur-
zer Film, in dem Vereinslegenden zurückblicken, dem Zuschauer 
ganz persönliche Einblicke gewähren und uns mitnehmen in die 
Zeit, als Vereinsgeschichte geschrieben wurde. Diese Heraus-
forderung wurde angenommen. Zudem wurden Unmengen Bild-
material und Zeitungsausschnitte gesammelt und gesichtet. Die 
alten Herren wurden sogleich für eine Gesangseinlage mit mu-
sikalischer Begleitung angefragt. Am besten gleich zum Früh-
schoppen, da kommt man gut rein in den Vereinsgeburtstag. 
Damit war der erste Programmpunkt festgelegt.
In einem Sportverein soll zum Vereinsfest natürlich auch den 
Mitgliedern eine Bühne gegeben werden, um ihr Können zu zei-
gen. Vor allem die jungen Mitglieder, die den Großteil des Ver-
eins ausmachen, sollten zum Zug kommen. Also wurden Gast-
mannschaften eingeladen, sodass jede Jugendmannschaft ein 
Freundschaftsspiel austragen konnte. Überdies sollten auch die 
Erwachsenen zum Einsatz kommen, Volleyball und selbstredend 
unsere erste Männermannschaft zur besten Nachmittagszeit. 
Damit allein wäre schon ein ganzer Tag gefüllt. Wir entschieden 
uns daher nach einiger Überlegung, das Fest auf zwei Tage zu 
verteilen. Trotz riesigem Organisationsaufwand ergab sich so 
wieder ausreichend Zeit für die eigentliche Feierstunde. Alle 
ortsansässigen Vereine sollten eingeladen und den Sponsoren 
gedankt werden. Für die Abendgestaltung standen wir vor der 
Frage, ob wir einen DJ oder eine Live-Band bestellen. Einerseits 
sollten unsere Gäste auf alle Fälle tanzen oder zumindest schun-
keln. Da ist Live-Musik immer eine gute Wahl. Da Geschmäcker 
aber verschieden sind und die Jugend es gern etwas lauter mag, 
stand nach wie vor die Idee im Raum, einen DJ zu engagieren. 
Beides würde nicht gehen, dachten wir zumindest…
Der Sonnabend war nun eigentlich soweit durchgeplant und 
bedurfte keiner weiteren Inhalte. Da platzte Gunter mit dem 
Vorschlag herein, eine Podiumsdiskussion zu veranstalten. 
Eine Podiumsdiskussion?! Aber wer sollte da mit wem diskutie-
ren und worüber überhaupt? So recht überzeugt war eigentlich 
niemand, aber Gunter war nicht abzubringen. „Lasst mich mal 
machen, ich habe da schon eine Idee…“, sagte er. Zum nächsten 
Treffen verkündete er, dass er Ralf Minge verpflichtet hat. RALF 
MINGE, im Bierzelt in Reinhardtsdorf, das ist außergewöhnlich! 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 



Nr. 21/2024 15Amtsblatt Bad Schandau

Die letzte offene Frage war die nach dem Inhalt der Podiumsdis-
kussion mit Ralf Minge und Hansi Kreische. Gunter hatte hierzu 
Kontakt zu einem einschlägig bekannten Sportredakteur, der 
uns einige Themen zugearbeitet hat. Am Tag des Geschehens 
(ca. 2 Stunden vor dem Programmpunkt) gingen Gunter und ich 
alles noch einmal durch. Dabei wurde uns klar, dass wir damit 
keine Stunde füllen würden. Also erweiterten wir die Themen 
und legten Fragen fest, die wir wechselseitig stellen wollten. 
Wir waren bis wenige Minuten vor Beginn damit beschäftigt. Un-
ser Meisterplan ging dann auch ungefähr 15 Minuten auf, dann 
verhaspelten wir uns mit den Themen. Ralf Minge hatte dies na-
türlich sofort gemerkt und auch geradeheraus angesprochen. 
Hansi hatte sich wohl anstandshalber nichts anmerken lassen. 
Ein feiner Kerl der Hansi! In jedem Fall schienen alle gut unter-
halten gewesen zu sein, darauf kam es an.
Doch was wird bleiben, von diesem außergewöhnlichen Jubilä-
umswochenende?
Ohne jeden Zweifel die Erinnerung an drei von Glanzlichtern ge-
spickte Tage. Für uns aber vor allem die Gewissheit, dass man 
sich, wenn es darauf ankommt, auf die tatkräftige Unterstüt-
zung unserer Sportfreunde, Spielerfrauen, Mamas und Papas, 
die anderen Vereine in unserer Gemeinde und natürlich die Ge-
meindeverwaltung zu 100% verlassen kann. Ja, wir sind stolz 
darauf, Teil dieser starken Gemeinschaft zu sein.
So war es immer, so ist es noch und so soll es für die nächsten 
100 Jahre bleiben!

Liebe Närrinnen und Narren
bald ist es wieder soweit

und wir eröffnen die 5. Jahreszeit.

Die Karten für unseren Faschingsauftakt
können ab sofort bestellt werden.

Aber nochmal: wer sollte mit ihm reden und worüber? „Das ma-
che ich schon. Und irgendeinen holen wir noch dazu!“. Das klang 
spannend, nicht gerade die Art Spannung die man vor so einer 
Veranstaltung braucht, aber spannend. Irgendwie ist es mit 
Gunter ohnehin immer spannend, also ließen wir ihn machen. 
Es vergingen einige Wochen, da kam von ihm die Verkündung: 
Hansi Kreische kommt auch. Wir hatten also zwei ostdeutsche 
Fußballlegenden, Gunter und eine Stunde Zeit. Das Bierzelt wür-
de für diese Stunde voll sein, soviel war klar. Was nicht klar war, 
wie wir die Stunde mit Inhalt füllen sollten. Und es sollte noch 
eine Weile dauern, bis dieser Programmpunkt Form annahm. 
Währenddessen wurden die ersten Szenen mit den reinhardts-
dorfer Fußballlegenden für das Video aufgenommen.
Für Sonntag hatten wir inzwischen die Zusage der alten Herren 
für die Gesangsstunde. Das war ein guter Auftakt, um mit den 
Krippentalern im Anschluss weiterzumachen. Diese wurden be-
reits im vergangenen Februar, am Abend der 3. Prunksitzung in 
der Kellerbar von Gunter gebucht. Das klang erstmal gut. Ge-
schäftliche Absprachen an der Faschingsbar klingen meistens 
gut, zumindest am betreffenden Abend. Am nächsten Tag hat 
die eine Vertragspartei die Absprache vergessen oder die ande-
re ist nicht mehr zufrieden mit der Vereinbarung, wer kennt das 
nicht. Wir wollten uns daher nochmal rückversichern, dass die-
ser Termin es auch wirklich bis in den Kalender der Krippentaler 
geschafft hat. Aber siehe da, der Termin war tatsächlich für uns 
geblockt.
Im Grunde hätte man den Sonntag so ausklingen lassen können. 
Allerdings stand noch die Idee im Raum, etwas Kultur anzubie-
ten. Vielleicht zur Abwechslung ohne Bezug zum Fußball, also 
für jeden in der Gemeinde. Die Mehrzweckhalle bietet hierfür 
ideale Voraussetzungen. Unsere Einwohner sind jedoch durch-
aus anspruchsvoll. Fasching, Kirmes, Weihnachtsmärkte, die 
Messlatte liegt sehr hoch, wenn man etwas Besonderes anbieten 
will. Die Frage war nun, ob jemand jemanden kennt, der jeman-
den kennt. Und tatsächlich, auch Entertainer brauchen hin und 
wieder einen Handwerker und von denen gibt es einige bei uns. 
Es brauchte daher nicht lange und wir hatten über drei Ecken 
Kontakt zum Zwingertrio. Als Sahnehäubchen in unserem an-
spruchsvollen Programm, umrahmt mit Kaffee und Kuchen - da-
mit war auch der zweite Festtag ausgeplant und das Programm 
komplett.
Nun wurde alles noch verfeinert: Hüpfburgen, die bei Groß und 
Klein beliebten Spritztouren mit der Feuerwehr, eine tolle Tom-
bola, die Ehrennadel des sächsischen Fußballverbands für Hart-
mut Richter und sogar der sächsische Innenminister wollte sich 
die Ehre geben. Aber war es das wirklich? Hatten wir wirklich an 
alle und jeden gedacht? Langsam wurden die Ausmaße beängs-
tigend, aber ohne die Jugend läuft nichts im Verein, weder bei 
uns noch anderswo. Also beschlossen wir, zusätzlich zu Sonn-
abend und Sonntag, den Freitagabend der Jugend vorzuhalten. 
Ein DJ wurde gebucht.
Die Frage, wie wir das Festwochenende einläuten wollten, stand 
lange im Raum. Die klassische Eröffnung wäre ein Fassbieran-
stich. Zur Überbrückung zwischen Fassbieranstich und DJ war 
jedoch noch eine Lücke von mehreren Stunden. Etwa zur selben 
Zeit kam an anderer Stelle im Verein die Frage auf, wann wir un-
ser traditionelles Mitternachtsturnier durchführen wollen. Das 
war die Lösung und der Plan stand fest.
Damit war die Frage der ersten Sitzung beantwortet: Man wird 
diesem bedeutenden Anlass gerecht, indem man versucht, je-
dem Besucher etwas Außergewöhnliches zu bieten. Und so 
haben wir drei Tage lang mit unseren Freunden und Förderern 
gefeiert, getanzt und gelacht. Drei Tage lang Vollgas, weil zum 
100-jährigen Jubiläum eben auch zu viel gerade so genug ist.
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Bekanntgabe des AZV Bad Schandau
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplanes 
nebst Anlagen für das Wirtschaftsjahr 2025 liegen in der Zeit von

Dienstag, den 22. Oktober 2024
bis einschließlich
Donnerstag, den 7. November 2024

zur Einsichtnahme für Einwohner und Abgabepflichtige des Ver-
bandsgebietes des Abwasserzweckverbandes Bad Schandau im 
Zimmer 25 der Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 
01814 Bad Schandau während der Sprechzeiten (Montag und Mitt-
woch geschlossen) aus.
Einwohner und Abgabepflichtige haben für die Dauer von 14 Ar-
beitstagen die Möglichkeit, Einwendungen gegen den Entwurf 
zu erheben. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der Auslegung 
und endet am Freitag, dem 22.11.2024.

Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt die Ver-
bandsversammlung in der öffentlichen Sitzung am 26. Novem-
ber 2024.

T. Kunack
Verbandsvorsitzender

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN: täglich 9 – 18 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
KONTAKTE / ANMELDUNG:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50242; www.nati-
onalparkzentrum-saechsische-schweiz.de; www.nationalpark-
saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalpark@smekul.sachsen.de

Herzlich willkommen zu den nächsten ÖFFENTLICHEN VERAN-
STALTUNGEN
(Teilnahme kostenlos):
DIENSTAG • 22. OKTOBER, 9 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht Sächsische Schweiz
Der Wildnis im Polenztal auf der Spur
Entdeckungsreiche Exkursion in den Lebensraum von Wasser-
amsel, Eisvogel und Biber; Jörg Roß (Ranger der Nationalpark-
wacht); Treffpunkt bei Anmeldung
DONNERSTAG • 24. OKTOBER, 9:30 bis 12:30 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht Sächsische Schweiz
Naturerlebnis im Bastei-Wald
Entdeckungen mit dem Ranger abseits der viel besuchten Aus-
sichtsplattform; René Hersemann (Ranger der Nationalpark-
wacht); Treffpunkt bei Anmeldung
DONNERSTAG • 24. OKTOBER, 9:45 bis 13:45 Uhr
Familienführung mit der Nationalparkwacht Sächsische Schweiz
Durch die Waldhusche Hinterhermsdorf
Spannender Rundgang durch das beliebte Walderlebnis- und In-
formationsgelände zwischen Hackkuppe und Hantschengrund; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Hinterhermsdorf; Treff-
punkt bei Anmeldung

DONNERSTAG • 24. OKTOBER, 18 bis 19:30 Uhr
Tierkundlicher Vortrag im NationalparkZentrum zum Reptil des 
Jahres 2024

Vorkommen und Schutz der Kreuzotter
Erkenntnisreicher Vortrag am besonderen Beispiel des Natur-
raums Königsbrück-Ruhlander Heiden, der mittels eindrucks-
voller Bilder und kurzer Filmsequenzen interessante Einblicke 
in den Jahreslebensraum der einzigen Giftschlange Sachsens 
gewährt, den sie als „Schlüsselart“ mit mehreren anderen Rep-
tilien- und Amphibienarten teilt; Matthias Schrack (Herpeto-
loge und Leiter der NABU-Fachgruppe Ornithologie, Großditt-
mannsdorf)
FREITAG • 25. OKTOBER, ab 13 UHR bis SONNTAG • 27. OKTOBER
Workshop-Wochenende des Landesvereins Sächsischer Heimat-
schutz e. V.

8. Regionales Parkseminar Schlosspark Thürmsdorf
Gemeinschaftlicher Arbeitseinsatz unter fachkundiger Anlei-
tung zum Erhalt einer historisch bedeutsamen Parkanlage, 
umrahmt von Parkführungen, Vorträgen, fachlichem Austausch 
und der Exkursion „Spuren der historischen Kulturlandschaft 
um Weißig“ mit Ronny Goldberg von der NLPFV am Sonntag; Pro-
gramm, Anmeldung, Anfragen und Detail-Informationen: Ge-
meindeverwaltung Struppen, Ralf Walther, info@parkseminar.
de oder über www.parkseminar.de; Teilnahme + Verpflegung: 
kostenlos. Eine Veranstaltung des Landesvereins Sächsischer Hei-
matschutz e. V. in Zusammenarbeit u. a. mit Gemeinde Struppen, 
Sven Erik Hitzer und Familie sowie NLPFV
SAMSTAG • 26. OKTOBER, 10 bis 15 Uhr
Familienexkursion in der Vorderen Sächsischen Schweiz

Pilze der Sächsischen Schweiz
Wissenswertes über Pilze in der Nationalparkregion mit speziel-
ler Führung für Kinder; Pilzsachverständige Kerstin Aretz und 
Enrico Tomschke (Deutsche Gesellschaft für Mykologie e. V.); 
Treffpunkt bei Anmeldung
FREITAG, 1. NOVEMBER, 17 bis ca. 20 Uhr
Familienabend „Nachts im Museum“

Das geheime Leben des Gartenschläfers
Kennenlernen des Gartenschläfers, aber auch der anderen hei-
mischen Bilche in einer familienfreundlichen Abendveranstal-
tung für alle Altersgruppen: Vortragsprogramm mit dem Bilch-
Experten Sven Büchner (ein Bildervortrag speziell für Kinder, 
ein weiterer für Erwachsene), stimmungsvoller geführter Rund-
gang durchs NationalparkZentrum bei Nacht im Kerzenschein, 
Geschichte und Geschichten rund um den Gartenschläfer und 
andere Bilche, Besuch des Gartenschläfer-Geheges mit Füt-
terung, Kreativstation „Bilchkastenbau“ sowie Tipps für eine 
bilchfreundliche Biotopgestaltung in Wald und Garten. Anmel-
dung erforderlich!
SAMSTAG • 2. NOVEMBER, 9 bis 13 Uhr
Workshop zur Landschaftspflege in Ebenheit

Erziehungsschnitt und Pflege von Obstgehölzen
Wissenswertes zu Schnitt und Pflege von Obstgehölzen in Theo-
rie und Praxis anhand einer Obstbaumallee; Antje Schönfelder; 
bitte mitbringen: festes Schuhwerk, witterungsgerechte Klei-
dung, Rucksackverpflegung; Treffpunkt bei Anmeldung
SAMSTAG • 2. NOVEMBER, 9:30 bis 15 Uhr
Exkursion zur Gebietsentwicklung

Bergsport und Naturschutz
Wanderung im Schmilkaer Gebiet mit gemeinsamer Ideenent-
wicklung zur Vereinbarkeit von Felsklettern und Naturschutz im 
Nationalpark; Thomas Böhmer (Sächsischer Bergsteigerbund 
e.V.) und Andreas Knaack (NLPFV); Treffpunkt bei Anmeldung
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Umzug der Schwangerenberatungs- und Tumorberatungsstelle  
in die Lange Straße 7 – 9 in Sebnitz

Die Außensprechstunde der Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung des Gesundheitsamtes findet nach te-
lefonischer Terminvereinbarung zukünftig in den Räumlichkei-
ten des Jobcenters Sebnitz statt.
Ab 1. Oktober 2024 wird in der Lange Straße 7 – 9 in 01855 Seb-
nitz, montags 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:30 Uhr 
beraten.
Darüber hinaus ist die Schwangeren- und Schwangerschaftskon-
fliktberatung zu folgenden Zeiten im Landratsamt, Schloßhof 
2/4 in 01796 Pirna besetzt:

Montag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch: nur nach Vereinbarung
Donnerstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Die Terminvergabe für beide Standorte erfolgt unter der Telefon-
nummer 03501 515-2325.
Die Beratung richtet sich an alle werdenden Eltern, die Unter-
stützung bei Fragen zu Mutterschutz, Elterngeld/Elternzeit 
oder anderen staatlichen Leistungen, z. B. Landeserziehungs-
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geld, Kinderzuschlag, Wohngeld, ALG II sowie finanzielle Hilfen 
der Bundesstiftung bezüglich Babyerstausstattung benötigen.
Ratsuchende können sich darüber hinaus zu Themen wie Präna-
tal-Diagnostik, Familienplanung und Verhütung oder zur Mög-
lichkeit einer anonymen Geburt informieren lassen.
Einen weiteren Aufgabenbereich stellt die Schwangerschafts-
konfliktberatung dar. Nach § 219 StGB soll die Beratung durch 
Rat und Hilfe dazu beitragen, die in Zusammenhang mit der 
Schwangerschaft bestehende Konfliktsituation zu bewältigen 
und einer Notlage abzuhelfen. Die Beratung kann dabei unter-
stützen, widersprüchliche Gefühle zu sortieren, um eine gute 
Entscheidung zu treffen. In diesem Kontext wird die notwendi-
ge Beratungsbescheinigung ausgestellt.
Die Beratung erfolgt grundsätzlich kostenfrei und unter Einhal-
tung der Schweigepflicht. Auf Wunsch finden Kontakte anonym 
und in leichter Sprache statt.

Tumorberatung

Seit dem 1. Oktober 2024 berät das Gesundheitsamt des Land-
kreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge jeden ersten Freitag 
im Monat nach vorheriger Terminvereinbarung von 9:00 Uhr bis,  
12:00 Uhr Menschen mit Tumorerkrankungen, Angehörige und Fa-
milien in den Räumen des Jobcenters Lange Straße 7 - 9 in Sebnitz.
Das Angebot richtet sich an Tumorpatienten und deren Angehöri-
ge, die in der Behandlungs- und Heilungsphase Hilfe und Unter-
stützung bei der Bewältigung der Erkrankung in Anspruch neh-
men möchten.
Die Mitarbeiterinnen des Gesundheitsamtes unterstützen bei so-
zialrechtlichen Fragen, führen Entlastungsgespräche und helfen 
Patientenrechte durchzusetzen. Sie vermitteln finanzielle Hilfen 
und unterstützen bei der Antragstellung gegenüber den Sozial-
versicherungsträgern. Zum breiten Netzwerk gehören unter an-
derem die Selbsthilfegruppen, weitere Beratungsstellen, nieder-
gelassene Ärzte und Pflegedienste. Die Beratung ist vertraulich 
und kostenfrei.
Weitere Tumorberatungsstellen befinden sich in Pirna, Dippol-
diswalde und Freital. Auch Telefonberatungen oder Hausbesuche 
sind nach Terminvereinbarung möglich.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Gesundheitsamt
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-2325, Telefon: 03501 515-2328
E-Mail: tumorberatung@landratsamt-pirna.de
E-Mail: schwangerenberatung@landratsamt-pirna.de

Evangelisch-lutherische  
Kirchgemeinde Bad Schandau

Gottesdienste

Sonntag, 20. Oktober
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 27. Oktober
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm

Donnerstag, 31. Oktober Reformationsfest
10.30 Uhr Gottesdienst auf der Festung Königstein –  

gemeinsam mit der Kirchgemeinde Königstein-
Papstdorf
Alle Besucher des Gottesdienstes werden gebe-
ten, sich im Vorfeld eine Gästekarte im Pfarrbü-
ro Bad Schandau abzuholen. Sie berechtigt zur 
Gottesdienstzeit zum kostenlosen Eintritt auf die 
Festung Königstein.

Sonntag, 3. November
9.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm

Gemeindekreise

Frauentreff Bad Schandau Mittwoch, 23.10., 16.00 Uhr
Umweltgruppe Hohnstein Mittwoch, 23.10., 19.30 Uhr
Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 21.10., 18.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr,

1. - 4. Klasse
Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr,

1. - 6. Klasse
Konfirmanden Bad Schandau Dienstag, 22.10., 16.00 Uhr
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr

Offene Kirchen und Kirchenführungen

Bad Schandau: Offene Kirche ganzjährig, Kirchenführung bis 
31.10 montags 16.00 Uhr

Reinhardtsdorf: Offene Kirche bis 31.10., Kirchenführung bis 
31.10. dienstags 17.00 Uhr

Porschdorf: Offene Kirche bis 31.10.
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Frau Hanitzsch (035028 80368) mel-
den.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39

Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder 
Tel.: 035022 42879

Anzeige(n)

Thomas Immobilien
33-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de
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Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zum Saisonende
10% Rabatt auf die Schwarzwaldwoche 

und Schwarzwaldtage
Zeitraum 3. Bis 24. Nov. 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Grundstück in 
liebevolle Hände geben möchte. 

Tel.: 0173 - 3 67 73 19
E-Mail: fa.manthey@gmx.de

Jetzt Augenlicht retten!

www.augenlichtretter.de

CBM_Freianzeigen_43x27_3504.indd   1 20.09.19   09:58

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

Sei Stolz 
auF DaS, 

waS Du tuSt.
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Danke
an alle, die unserem
lieben Verstorbenen

Erich Reuter

im Leben Achtung und Freundschaft
schenkten, jetzt mit uns Abschied
nahmen und in so vielfältiger Weise
ihre aufrichtige Anteilnahme
versicherten. 

In stiller Trauer

Rathmannsdorf, im Oktober 2024

Evi und Rainer,

Robby, Claudia und Rino Dreßler

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen,

unser Verstand muss dich gehenlassen.

In Liebe nehmen wir Abschied von unserem Vati,  Schwieger-
vater, Opa, Uropa und Ururopa, Herrn

Dietmar Freudenberg
* 13.09.1943             † 25.09.2024

Dankbar für alles,
was du für uns getan hast:
Diana mit Mario
Silke mit Jens
Ronny mit Anett
seine Enkel, Urenkel und Ururenkel
sowie alle Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet im Kreise der Familie statt.  
Ihre Kondolenzschreiben richten Sie bitte an D. Klinger,  
Neuer Weg 38 H, 01814 Bad Schandau.

Abschied nehmen

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)

Trost und Hilfe im Trauerfall Anzeige

Trauer braucht ihren Raum und ihre Zeit. Die Stiftung Deutsche 
Bestattungskultur hat für Trauernde auf dem Ohlsdorfer Friedhof 
in Hamburg sogar eine eigene „Trauerhaltestelle“ eingerichtet: 
Menschen in Trauer können dort mit Kreide ihre Gedanken be-
schreiben und nach einiger Zeit lässt die Witterung diese Ge-
danken verschwinden. Die Trauerhaltestelle ist bewusst konfes-
sionsfrei und für jedermann zugänglich angelegt.
Wie tief und wie lange jemand nach dem Tod eines  
wichtigen Menschen trauert, hängt von vielen Faktoren ab.  
Unterstützungsangebote helfen dabei, mit dem Schmerz 
nicht alleine bleiben zu müssen. Hier braucht es Stütze und  
Geleit – durch Familie, gute Freunde, eine Selbsthilfegruppe oder  
einen Trauerbegleiter. Erste Ansprechpartner sind dabei oft die  
Bestattungshäuser und ihre Trauernetzwerke. „Viele Bestatter 
sind durch Aus- oder Fortbildung in Trauerpsychologie fach-
lich qualifiziert. Sie begleiten Hinterbliebene oft seelsorgerisch 
weit über den Bestattungstermin hinaus. In ihren Räumen  
finden, häufig ehrenamtlich begleitet, Trauergruppen und  
Trauercafés statt“, erläutert Elke Herrnberger vom Bundesver-
band Deutscher Bestatter. Qualifizierte Bestatter in Ihrer Nähe, 
die Ihnen im Trauerfall kompetent zur Seite stehen, finden Sie auf  
www.bestatter.de, der Homepage des BDB | Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. Ganz besondere Trauerhilfen – 2022 
ausgezeichnet von der Stiftung Deutsche Bestattungskultur 
– bieten die Initiativen „Trosthelden“, eine Online-Plattform für 
Trauernde, sowie die App „Grievy“.

spp-o
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Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Buchhalter oder

Sachbearbeiter im
kaufmännischen

Bereich (m/w/d)
IHRE AUFGABEN:
• Übernehmen der Kassenführung und Erstellen der
  Kassenabrechnungen
• Überprüfung und Buchung der Zahlungseingänge
• Unterstützung im betrieblichen Rechnungswesen
• Unterstützung in der Lohnbuchhaltung
• Sicherstellung eines effizienten Büro- und
  Sekretariatsmanagements
• Datenpflege und allgemeine Querschnittsaufgaben
• Unterstützung im Hofverkauf

IHR PROFIL:
• abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich 
  Büromanagement, Buchhaltung, Rechnungswesen oder    
  vergleichbare Qualifikation
• sichere EDV-Kenntnisse
• zuverlässige, strukturierte und motivierte Arbeitsweise
• Kommunikationsstärke und Organisationstalent

IHRE VORTEILE:
• ein sicherer und vielseitiger Arbeitsplatz mit einer
  attraktiven Vergütung
• unbefristete Anstellung in Vollzeit
  auch Teilzeit ab 30h/Woche möglich
• umfassende und individuelle Einarbeitung
• Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
• Kostenübernahme bei überbetrieblichen Fortbildungen
• Arbeit in einem kollegialen und familiären Team

Die Arbeitsaufnahme ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt vorgesehen. Wir freuen uns auf Ihre

aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Agrarproduktion „Zur Bastei“ GmbH
Kohlbergstraße 7 • 01847 Lohmen

Die Festung Königstein gGmbH
sucht zur Verstärkung des Teams:

Saisonkräfte (m/w/d)  
im Ausstellungsbereich in Voll- oder Teilzeit
für die Saison 2025 von April bis November

Bewerbungsschluss: 30.11.2024

Alle Details zu den Jobangeboten finden Sie online unter:
www.festung-koenigstein.de/jobs

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

Festung Königstein gGmbH
Personalabteilung, 01824 Königstein

oder bevorzugt per E-Mail an:
personal@festung-koenigstein.de

Der Zweckverband Wasserversorgung 
Pirna/Sebnitz (ZVWV) beliefert ca. 150.000 
Einwohner mit Trinkwasser und ist somit 
eines der bedeutendsten Wasserver-
sorgungsunternehmen im Landkreis 
Sächsische Schweiz – Osterzgebirge.
Unsere Jobs – Ihre Karriere
Zur weiteren Verstärkung unserer Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Termin Mitarbeiter (m/w/d) und bieten folgende 
unbefristete krisensichere Jobs an:

• Sachbearbeiter Beschaffungswesen
• Sachbearbeiter Personal- und Organisationswesen
Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen mit
den einzelnen Aufgabenbereichen und dem jeweiligen
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Internetseite
www.zvwv.de/stellenanzeigen.
Sind Sie interessiert an einer anspruchsvollen und
langfristigen Beschäftigung? Dann bewerben Sie sich
für eine dieser Positionen - bevorzugt per E-Mail.

Ihr Kontakt: Kerstin Scott - Bereichsleiterin Verwaltung
E-Mail: bewerbung@zvwv.de · Telefon: 035971 80 60 0
ZVWV Pirna/Sebnitz · Markt 11 in 01855 Sebnitz
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir Ihre Unterlagen nach 
Abschluss der Stellenausschreibung nicht zurücksenden. Wünschen 
Sie eine Rückgabe der Unterlagen, bitten wir Sie, einen ausreichend 
frankierten Rückumschlag beizufügen oder diese nach vorheriger 
Rücksprache bei uns persönlich abzuholen. Im Zusammenhang mit 
dem Bewerbungsverfahren anfallende Kosten werden nicht erstattet.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Die Bewerbung und die Formalien Anzeige

Welche sind die wichtigsten Formalien bei einer Bewerbung?

Datum: 
Jede Bewerbung muss ein Datum enthalten. Dieses wird sowohl 
auf dem Anschreiben als auch auf dem Lebenslauf vermerkt. Im 
Anschreiben steht das Datum oben.

Unterschrift: 
Sie ist ein Muss und sowohl auf dem Anschreiben als auch dem 
Lebenslauf zu finden. Im Anschreiben steht die Unterschrift  
unter der Grußformel sowie über dem getippten Vor- und Nach-
namen. Im Lebenslauf ist sie unter der letzten aufgeführten  
Station zu finden.

Betreff: 
Über jedem Anschreiben steht ein Betreff. Bewerber formatie-
ren den Betreff fett, jedoch ist es nicht mehr notwendig, extra  
„Betreff“ zu schreiben.

Anrede:
Sollte der Bewerbende keine Ahnung haben, wem die Be-
werbung in die Hände fällt und dies auch nicht herausfinden  
können, schreibt er/sie „Sehr geehrte Damen und Herren…“.

Schrift:
Es empfiehlt sich eine gut leserliche Schrift. Kleiner als 10 Pt. 
sollte sie aber nicht sein. Ebenso sollte sie nicht größer als 12 Pt.

Grußformel: 
Ist das Anschreiben fertig, muss der Verfasser vor der Unter-
schrift noch eine Grußformel einfügen. Der Klassiker ist hierbei 
„Mit freundlichen Grüßen“.
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Schätze aus der Rioja  
zum halben Preis

29,99€*
64,65€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99  € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Rot-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der  
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. 
Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66  €. Preise verstehen sich 
inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, info@vinos.de. Vorteilsnummer: 39164

ZUM  
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Parker

ZWEIGLÄSERINKLUSIVE

233410_Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Rioja-Paket 3_ET150924_RZ.indd   1233410_Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Rioja-Paket 3_ET150924_RZ.indd   1 22.08.24   12:4222.08.24   12:42
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                     An den Steinenden 10 | Herzberg | jobs-regional@wittich-herzberg.de

Erscheinungsdauer print:    
Einmalig
Erscheinungsdauer online:  
30 Tage 

Erscheinungstermin:  
Frei wählbar
i.d.R. monatliche Erscheinung
Anzeigenschluss:
Es gelten unsere  
regulären
Anzeigenschlüsse

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

11:55
jobs-regional.d

e

Onlineauftritt 
im PDF-Format dazu

plusplus

 99,-

2.

auf jobs-regional.de
 gefunden werden

Einfach 
Stellenangebot 

im Wunschgebiet 
schalten

3.

1.

online
30 Tage

buchen 
Printanzeige

Für Arbeitgeber ist es heute eine der größten Herausforderungen 
qualifiziertes Personal zu finden. Wir haben es uns zur Aufgabe 
gemacht, Ihnen diese Suche zu erleichtern. Jobs-regional.de ist 
Ihr Partner für die Jobsuche direkt in Ihrer Region – und das für 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber.
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Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
schleift seit 39 Jahren in altbewährter sehr guter Qualität!

Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert

Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

08376 / 920119
info@allgaeuerseenland.de

Rathausplatz 4
87477 Sulzberg

Ihr Medienberater vor Ort

03535 489-168
Mobil: 0171 3147542 | Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel


